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Der Gemeinderat der Landeshauptstadt Innsbruck hat in seiner Sitzung

am 09. August 2017 die Auflage des

folgenden Entwurfes beschlossen.

Entwurf des Örtlichen Raumordnungskonzeptes Nr. AL-Ö37, KG Arzl, Bereich:

„Arzl – Ost“, nördlich Rumer Straße, östlich Lehmweg (als Änderung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes 2002

und des Örtlichen Raumordnungskonzeptes AL-Ö11) gem. § 32 TROG 2016

Im Zusammenhang mit dem Baulandumlegungsverfahren „Arzl-Ost“ sind geringfügige Korrekturen der Abgrenzungen

des besonderen Entwicklungsgebietes erforderlich. Weiters wird das Planungsziel,

dass großteils geförderter Wohnbau umzusetzen ist, verdeutlicht.



AL-Ö37



Der Entwurf ist während der Amtsstunden im Stadtmagistrat Innsbruck in den

Schaukästen der Magistratsabteilung III/

Stadtplanung, 4. Stock, vom 21. August

2017 bis einschließlich 18. September

2017, einsehbar.

Informationen zu den aufgelegten Entwürfen können während der Parteienverkehrszeit von 08:00 bis 10:00 Uhr eingeholt werden.



Personen, die in der Gemeinde einen

Wohnsitz haben, und Rechtsträger, die in

der Gemeinde eine Liegenschaft oder einen Betrieb besitzen, haben das Recht, bis

spätestens eine Woche nach Ablauf der

Auflegungsfrist eine schriftliche Stellungnahme zu den Entwürfen abzugeben.

Für den Gemeinderat

Dr. Robert Schöpf e.h., Baudirektor



Gut hören mit Titan?



neu



Moderne Hörtechnologie: immer kleiner und unsichtbar



Jeder sechste Erwachsene

erlebt im Alltag Beeinträchtigungen beim Hören und

Verstehen. Dennoch verzichten zwei von drei Betroffenen auf Hörgeräte. Manche



Prof. Dr. Stefan Launer,

wissenschaftlicher Leiter

bei Phonak, lädt zum kostenlosen Probetragen ein



haben kein Vertrauen in die

Technik, andere machen

sich Sorgen, mit einem Hörgerät aufzufallen. Das ist jedoch völlig unbegründet!



Unsichtbar

Das neue Virto B-Titanium

von Phonak ist eines der

kleinsten Hörgeräte weltweit. Es wird aus medizinischem Titan maßgefertigt

und ist somit federleicht und

kaum spürbar. Dieses ImOhr-System ist so klein, dass

es kaum erkennbar ist, wenn

jemand die Hörgeräte trägt.

Der intelligente Hörchip

sorgt für bestmögliches

Sprachverstehen in jeder



Umgebung. Interessenten

können die neue Technologie bei Hansaton jetzt kostenlos testen. Ein Beratungsgespräch klärt, ob diese

Hörlösung einsetzbar ist.

Anschließend können Titan-Modelle oder alternativ

diskrete Hinter-dem-OhrSysteme kostenlos Probe getragen werden.



Kostenlos testen

Anmeldung telefonisch

unter 0800 880 888 (Anruf

kostenlos), per E-Mail an

info@hansaton.at oder

direkt bei Hansaton in Innsbruck in der Museumstr. 7

und in der Anichstraße 24.



Praxistester

gesucht!

• Maßgefertigt

• Beinahe unsichtbar

• Kaum spürbar

Anmeldung:







0800 880 888



www.hansaton.at








